
11. Forum Produktionsbank 2015
Organisation und Steuerung der Produktionsbank

11.06. – 12.06.2015 auf Schloss Montabaur  



Das Forum richtet sich an:
�� Vorstände und Führungskräfte

Ihr Nutzen:
�� Sie lernen verschiedene praxiserprobte 

Ansätze aus verschiedenen Blickwinkeln 
kennen, wie die produzierenden 
Einheiten in Banken organisiert und 
gesteuert werden können.

�� Sie haben Gelegenheit zum Erfahrungs-
austausch mit Fachexperten und 
Kollegen aus anderen Häusern.

�� Sie bekommen Beispiele aus anderen 
Branchen an die Hand – und damit 
wichtige, aktuelle Impulse für Ihre Praxis.

�� Sie analysieren im Plenum, wie die 
anstehenden Anpassungen im 
Kernbankverfahren für Sie zu einer 
Chance der Prozessoptimierung werden.

�� Sie erhalten am Ende des Forums ein Bild 
davon, wie Ihr Weg zu einer effizienten 
Produktionsbank weitergehen sollte. 

Die Zukunft meistern: Effiziente Organisation und Steuerung der Produktionsbank
Quo vadis Produktionsbank? Ob Lean Management, kontinuierlicher Verbesserungs-
prozess und Wertschöpfungskettenmanagement: Über die Philosophie und Ausrichtung 
der Produktionsbank ist in den vergangenen Jahren viel diskutiert worden. Eine höhere 
Effektivität und Effizienz soll in diesem Bereich erzielt werden, indem Verschwendungen 
von Ressourcen vermieden und schlankere Abläufe erreicht werden. Wie setzen Sie das 
aber in Ihrem Tagesgeschäft um? 

Der Fokus des diesjährigen Forums liegt daher auf der Umsetzung der Ansätze in der 
Produktionsbank. Auch wenn Einheiten in der Produktionsbank optimiert worden sind, 
entstehen immer wieder neue Ineffizienzen – ausgelöst durch neue regulatorische 
Vorgaben, veränderte Produkte oder Routinen der Mitarbeiter. Werden diese Ineffizienzen 
entdeckt und eliminiert, erhalten die Mitarbeiter Freiräume für neue Aufgaben oder die 
Servicequalität verbessert sich. Im Umkehrschluss bedeutet dies, dass eine kontinuierliche 
Optimierung der Produktionsbank nicht nur zu Kosteneinsparungen und Produktivitäts-
steigerungen, sondern auch zu einer Verbesserung der Qualität sowie einer Bewältigung 
von Mengenwachstum führt.

Voraussetzung hierfür ist die Bereitschaft der Verantwortlichen in der Produktionsbank 
sich weiterentwickeln, vorausschauend und effizient arbeiten zu wollen. Die Spezialisten 
in diesem Teilbankenbereich tragen Verantwortung dafür, dass alle betriebsnotwendigen 
Maßnahmen mit konsequent genutzten Instrumenten schnell und gleichzeitig zuverlässig 
umgesetzt werden. Definierte, schlanke Prozesse sollten ineinander greifen, um so eine 
hohe Qualität bei gleichzeitiger Termintreue und Kostendisziplin zu gewährleisten. 

Lernen Sie im Forum mehr zur Organisation und Steuerung der Produktionsbank-Einheiten 
in Genossenschaftsbanken. Nutzen Sie die Möglichkeit, im Plenum anhand von praktischen 
Beispielen über die aktuellen Anforderungen an Ihren Bereich und deren konsequente 
Erfüllung zu diskutieren. In der gemeinsamen Diskussion können Sie Ideen für Ansätze 
sammeln, wie sich Ihre Produktionsbank inklusive des hierfür notwendigen Change-
Prozesses weiterentwickeln kann. Erweitern Sie Ihren Horizont mit wichtigen Impulsen 
der Experten zu erfolgreichen Erfahrungen aus anderen Branchen bzw. anderen Banken-
gruppen. Stellen Sie im Austausch mit Ihren Kollegen aus anderen Häusern Ihre Ideen auf 
den Prüfstand und profitieren Sie nachhaltig von einem überregionalen Netzwerk.

Das Forum Produktionsbank unterstützt Sie in hohem Maß darin, die passenden Entschei-
dungen für Ihr Haus kompetent und objektiv zu treffen und die Produktionsfunktion für 
Ihre Bank zukunftssicher und kosteneffizient auszurichten.
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Prof. Dr.  
Rüdiger Przybilla

Holger Armbruster Jens Honigmann Jan Michalek Jochen König Dr.   
Martin Feldmann

1. Tag | 11.06.2015

08:45 Uhr	 Begrüßung
Inken Hallberg (ADG)
Prof. Dr. Andreas Diedrich, Fachhochschule Düsseldorf

09:00 Uhr	 Organisation der Produktion und des  
Geschäftsprozessmanagements
Prof. Dr. Andreas Diedrich, Fachhochschule Düsseldorf

10:15 Uhr	 Kaffeepause

10:45 Uhr	 Qualitätsführer durch Qualitäts-Führung – Was den 
Erfolg von Verbesserungsprogrammen ausmacht
Prof. Dr. Rüdiger Przybilla,  
Duale Hochschule Baden-Württemberg

11:45 Uhr	 Erhöhung der Produktivität durch Konzentration  
auf das Wesentliche
Holger Armbruster, GGB Unternehmensberatung GmbH 

12:30 Uhr	 Mittagspause

14:00 Uhr	 Modernes Kapazitätsmanagement: Bewusste 
Navigation zwischen Neugier und Sicherheit 
Jens Honigmann, ING-DiBa AG 

15:30 Uhr	 Kaffeepause

16:00 Uhr	 Produktionscontrolling: Prozesskostenrechnung und 
Kostenstellenrechnung als Grundlage eines ganzheit-
lichen Produktions- und Kapazitätsmanagements
Reinhard Körber, Westerwald Bank eG 

17:00 Uhr	 VR-Process Quality 2.0 und VR-Prozesslandkarte: 
Impulse für die Praxis
Jan Michalek, BVR Bundesverband der Deutschen 
Volksbanken und Raiffeisenbanken e.V.

17:45 Uhr 	 Ende des Tages
Am Abend laden wir Sie zu einem gemeinsamen 
Abendessen ein. Nutzen Sie die Gelegenheit zum 
Erfahrungsaustausch mit den Referenten und Kollegen 
aus anderen Häusern.

2. Tag | 12.06.2015

08:45 Uhr	 Die Dienstleistersteuerung im Fokus  
Bankgeschäftlicher Prüfungen
Jochen König, Deutsche Bundesbank

09:45 Uhr	 Stärkung der dezentralen Kompetenz –  
Beraterqualifikation und gesteuerte  
Kreditentscheidung
Michael Schnüttgen, Südwestbank AG 

11:00 Uhr	 Kaffeepause

11:30 Uhr	 Führung und KVP: Wie die Synthese gelingt
Dr. Martin Feldmann, ITC GmbH –  
IMPULS Trainingscenter 

12:30 Uhr	 Abschluss der Veranstaltung

„Höchste Weisheiten sind  
belanglose Daten, wenn man sie 
nicht zur Grundlage von  
Handlungen und  
Verhaltensweisen macht. “
Peter F. Drucker



Firma/Bank

Name/Vorname

Straße/Postfach

PLZ/Ort

Position

E-Mail

Telefon

Zugangskennung VR-Bildung

Datum	 Unterschrift und Stempel

Fax Anmeldung 02602 14 95-500

Online Anmeldung 
www.adgonline.de
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Termin/Anmelde-Nummer: 

11.06. – 12.06.2015 | SB115-0798

Preis: 

EUR 970,– für Mitglieder der ADG/des Fördervereins

EUR 1.215,– für Nicht-Mitglieder

Wir buchen Ihnen automatisch ab dem Vorabend der Veranstaltung ein Zimmer im Hotel inklusive aller zusätzlichen Leistungen. Hotel Schloss Montabaur verfügt über  
drei Zimmerkategorien. Bitte kreuzen Sie Ihre bevorzugte Wahl unbedingt an.  	 ò   Standard	 ò   Comfort	 ò   Superior. 

Die aktuellen Zimmerpreise finden Sie online unter: www.adgonline.de/adg-hotelpreise.  
Wir setzen alles daran, Ihnen nach Verfügbarkeit Ihre Wunschkategorie zu optionieren.

Wenn Sie nicht am Vorabend anreisen oder gar keine Übernachtung benötigen, kreuzen Sie dies bitte an: 	 ò   keine Vorabendanreise	 ò   keine Übernachtung

Mit welchem Verkehrsmittel werden Sie anreisen?	 ò  Bahn	 ò  PKW	 ò  PKW-Mitfahrer

Ihre Ansprechpartnerin bei der ADG: 

Dipl.-Handelslehrerin/Dipl.-Berufspädagogin 
Inken Hallberg | Teamleiterin Produktion/Steuerung
T: 02602 14-189 | F: 02602 1495-189
inken_hallberg@adgonline.de


